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Konfliktforschung I 
Kriegsursachen im historischen 

Kontext 
Woche  2: Theoretische Grundlagen, 

Konzepte &Typologien 



Ansätze in der Analyse 

Analyseebenen 

 

• In sich abgegrenztes 

Kausal-Model 

• Fokus auf erklärende 

Variablen 

• Zeitlos 

Makrohistorische 

Prozesse 

• Weitgreifende 

Vergesellschaftungs-

theorie 

• Fokus auf 

dynamische Prozesse 

• Historische Dynamik 



Analyseebenen 

Kausalmodell: 

3rd image 

1st image 

2nd image 

Kriege 

Unabhängige Variablen Abhängige Variable 

Kenneth Waltz 



Erklärungen des „1st image“ 

Die menschliche Natur oder 

die „conditio humana“? 

– Ethnologie 

– Psychoanalyse 

– Soziobiologie 

– Anthropologie 

 Sigmund Freud 

Margaret Mead E. O. Wilson 

Konrad Lorenz 



Erklärungen des „2nd image“ 

• Der demokratische 

Frieden 

 

 

• Die Marxistisch-

Leninistische 

Theorie des 

Imperialismus 

Immanuel Kant (1795): 

„Zum ewigen Frieden“ 

Karl Marx Lenin 



Erklärungen des „3rd image“ 

• Waltz‘ Neorealismus 

• Thucydides 

• Moderne Theorien der 

Hegemonialkriege 

Thukydides, 450 - 395 v. Chr. 

Robert Gilpin 



Kritik an den Analyseebenen 

• Monokausalität 

 

• Statisches Kausaldenken 

– Keine Rückkoppelungsprozesse 

– Keine gegenseitige Beeinflussung 

 

• Abwesenheit des historischen Kontextes 

– Konstanz der Kausalfaktoren 

– Konstanz der Akteure 



Veränderungen der 

Weltpolitik 

—Robert Gilpin 1981 

Faktoren, die 

sich verändern Beispiele 

System-

veränderung 

Natur der 

Akteure 

Imperien  

Staaten 

Systemische 

Veränderung 

Herrschaft 

innerhalb des 

Systems 

Der Aufstieg und 

Fall von 

Grossmächten 

Interaktions- 

veränderung 

Prozesse 

zwischen 

Akteuren 

Konflikt und 

Kooperation, 

Allianzen 



Vergesellschaftungstheorie 

• Gesellschaftshandeln ≠ 

Vergesellschaftungshandeln 

• Veränderung der 

– Akteurstypen ↔ Konflikt 

– Einzelne Akteure ↔ Konflikt 

 

 

 

 Georg Simmel 



Woche 2 

Kriege & Territorialstaaten 

“States made war and war made the state” 
Charles Tilly 

 



Woche 3 

Kriegsführung in der Neuzeit 

• Staatliche Zentralisierung 

• Professionalisierung 

– Funktionelle Spezialisierung 

– Disziplin 

– Permanente Streitkräfte 

– Grösse der Armeen 

• Kontrolle der Gewalt 
Gustav II. Adolf von Schweden 

(1594-1632)  



Woche 4 

Staaten & Nationalismus 

Staat 

Nach oben  
gerichtete 
Souveränität 

Nation 

Irredentismus 



Woche 5 

Internationale Organisationen 

Der Feudalismus 
Der territoriale 
Flächenstaat 

Der territoriale 
Flächenstaat 

Städtebünde 

Stadtstaaten 

Systemveränderung I Systemveränderung II 

Die Nation 

Der territoriale 
Flächenstaat 

Die Nation 

Internationale 
Organisationen 

Systemveränderung III ? 



Woche 5 

Der Idealismus 

• Völkerrecht und die 

internationalen Beziehungen 

• Mittel zur Friedenssicherung 

bzw. Kriegsprävention: 

– (wirtschaftliche) Zusammenarbeit 

und Interdependenz 

– Kollektive Sicherheit 

– Weltregierung 

Richard Cobden 
1804-1865 

Sir Norman Angell  
1872-1967 

Alfred Zimmern 
1879-1957 



Woche 6 

Nukleare Abschreckung 

• Ein Abschreckungsversuch 

wird von einem Verteidiger 

mit einer Drohung gegen 

einen Herausforderer 

eingesetzt, um diesen von 

einem Angriff abzuhalten 

• Dieser Versuch geht davon 

aus, dass der 

Herausforderer 

1. einen Angriffsanreiz hat und 

manipulierbar ist 

2. den Abschreckungsversuch 

korrekt wahrnimmt 

3. eine rationale Entscheidung 

trifft   
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Woche 7 

Ethnische Konflikte nach dem Kalten Krieg 

• Zurück zum Nationalismus 

• Staaten + Nationen 

• Ethnische Konflikte und 

Säuberungen vor, während 

und nach Staatenzerfall 

Die offizielle 

Gedenkstätte 

des Dorfes 

Ntarama, 

Ruanda. 


